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Tödlicher Unfall in Olching: Absicht oder
tragisches Missgeschick?

Tödlicher Unfall in Olching: 57-Jähriger stirbt nach
Zusammenstoß mit Auto. Ermittlungen zu vorsätzlicher Tat

laufen.

Olching, Deutschland - In einem tragischen Vorfall in Olching,
Landkreis Fürstenfeldbruck, kam es am vergangenen
Donnerstag zu einem tödlichen Zusammenstoß zwischen einem
Auto und einem Fußgänger. Der 57-jährige Fußgänger erlitt
dabei so schwere Verletzungen, dass er trotz
Wiederbelebungsversuchen verstorben ist,wie die Augsburger
Allgemeine berichtet.

Ursprünglich als Verkehrsunfall eingestuft, weckten fortlaufende
Ermittlungen bald den Verdacht auf eine vorsätzliche Tat. Der
33-jährige Autofahrer aus dem Landkreis Dachau erfasste den
Fußgänger frontal, nachdem er zuvor einen Absperrpfosten
umgefahren hatte. Ein durchgeführter Alkoholtest ergab keine
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Auffälligkeiten; dennoch wurde sein Führerschein sichergestellt.
Nach dem Unfall wurde der Fahrer vorerst entlassen, jedoch
muss er sich nun wegen zahlreicher Verkehrsverstöße
verantworten.

Psychische Ausnahmesituation

Der Vorfall nahm eine weitere dramatische Wendung, als der
Autofahrer am Freitagvormittag in einem Hotel in Geiselbullach
den Feueralarm missbräuchlich auslöste und sich aggressiv
gegenüber einer Mitarbeiterin verhielt. Dies führt zu einem
Polizeieinsatz, bei dem der Verdacht entstand, dass der Fahrer
möglicherweise absichtlich auf den Fußgänger zugefahren war,
möglicherweise in einem psychischen Ausnahmezustand. Die 
Süddeutsche Zeitung berichtet, dass die Staatsanwaltschaft
München II in diesem Zusammenhang den Vorfall als
vorsätzliches Tötungsdelikt einstufte und die Unterbringung des
Mannes in einer psychiatrischen Klinik beantragte.

Inzwischen hat ein Haftrichter diese Unterbringung angeordnet.
Die Ermittlungen der Kriminalpolizeiinspektion Fürstenfeldbruck
und der Staatsanwaltschaft München II gehen weiter. Dabei
werden Zeugen des Vorfalls dringend gebeten, sich unter der
Telefonnummer 08141 / 6120 zu melden. Es bleibt abzuwarten,
wie sich dieser tragische Fall entwickeln wird und welche
Konsequenzen der Fahrer letztendlich zu erwarten hat. In der
Region ist die Bestürzung über den Vorfall groß, und viele hoffen
auf eine zügige Klärung.
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